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Ein Orden für den Impfstoff 
 
Den Forschern Uğur Şahin und Özlem Türeci wurde für die Entwicklung 
ihres Impfstoffs das Bundesverdienstkreuz verliehen. Um diese 
Auszeichnung zu erhalten, muss man nicht berühmt sein.   
 
Bis 2020 kannte kaum jemand ihre Namen, heute sind sie für viele Helden: Den 
beiden Forschern Uğur Şahin und Özlem Türeci gelang es in kürzester Zeit, einen 
Impfstoff gegen Covid-19 zu entwickeln. Dadurch leisteten sie einen wichtigen Beitrag 
zur Eindämmung der Corona-Pandemie. Am 19. März 2021 erhielten die beiden 
Mediziner nun das Bundesverdienstkreuz, die höchste Auszeichnung, die es in 
Deutschland gibt.  
 
Bundesverdienstkreuze werden vom Bundespräsidenten verliehen, wobei jedoch gilt: 
Nicht alle sind gleich. Insgesamt gibt es acht Stufen. Şahin und Türeci bekamen das 
große Verdienstkreuz mit Stern – einen Orden von mittlerer Wichtigkeit. Seit 1951 
wurde das Bundesverdienstkreuz an mehr als 260.000 Menschen vergeben. Unter 
ihnen waren zum Beispiel der Humorist Loriot und die Tänzerin Pina Bausch. 
 
Für ein Bundesverdienstkreuz muss man aber weder berühmt sein noch die Welt retten. 
Auch ganz normale Bürger können es bekommen, wenn sie sich besonders für das 
Gemeinwohl einsetzen. Regelmäßig erhalten es aber auch ausländische Botschafter, 
wenn sie aus Deutschland abberufen werden, oder Abgeordnete des Bundestags. 
 
Mit Geld ist die Auszeichnung allerdings nicht verbunden, und auch die Orden selbst 
sind nicht viel wert. Hergestellt werden sie von einer Firma, die auch Abzeichen an 
Karnevalsvereine liefert. Auf Ebay kann man Bundesverdienstkreuze teilweise für unter 
30 Euro ersteigern. Tragen darf man sie dann allerdings nicht.  
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Glossar 
 
Orden, - (m.) – ein kleiner Gegenstand, den man als Auszeichnung erhält und um den 
Hals oder an der Kleidung trägt 
 
Impfstoff, -e (m.) – ein Medikament, das verhindert, dass man eine bestimmte 
Krankheit bekommt 
 
Bundesverdienstkreuz, -e (n.) – ein offizieller Preis, den die Bundesrepublik 
Deutschland Menschen für besondere Leistungen gibt 
 
jemandem etwas verleihen – jemandem etwas feierlich überreichen 
 
Auszeichnung, -en (f.) – der Preis; die Ehrung (Verb: jemanden auszeichnen) 
 
Held, -en/Heldin, -nen – eine Person, die anderen ein Vorbild ist  
 
Beitrag, -träge (m.) – hier: die Tatsache, dass man etwas für ein gemeinsames Ziel tut  
 
Eindämmung, -en (f.) – hier: die Tatsache, dass man die Ausbreitung von etwas 
verhindert 
 
Verdienst, -e (n.) – hier: eine besondere Leistung 
 
Humorist, en/Humoristin, -nen – ein Künstler/eine Künstlerin, der/die z. B. 
lustige Texte schreibt und auf der Bühne vorträgt 
 
Gemeinwohl (n., nur Singular) – die Tatsache, dass es allen Mitgliedern einer Gruppe 
gut geht 
 
Botschafter, -/Botschafterin, -nen – hier: jemand, der für eine offizielle Vertretung 
eines Staates in einem anderen Staat arbeitet 
 
jemanden ab|berufen – hier: die Amtszeit von jemandem an einem Ort beenden  
 
Abgeordnete, -n (m./f.) – der gewählte Politiker/die gewählte Politikerin in einem 
Parlament 
 
Abzeichen, - (n.) – ein Symbol, das man an der Kleidung trägt und das z. B. darauf 
hinweist, dass man Mitglied in einer bestimmten Gemeinschaft ist 
 
etwas ersteigern – etwas kaufen, indem man mehr Geld dafür bietet als andere 


